


Hört

JA



ihr

JA



das

JA



Lied

MI



wie

MI



es

MI



klingt

R O



durch

RO



die

RO



Stadt?

MI

 

j
l

Straßenbahnlied (Kanon)

1 2 3

Melodie überliefert

Texte und Einrichtung: Thomas Buchholz



Stras -

JA



sen -

MI



bahn

RO



bim

JA



bim

MI



bim

RO



bim

JA



bim

MI



bim

RO



bam.

JA

 

j
l

andere Texte:

Hört ihr die Uhren, sie ticken im Takt?
Tick tack tack tick tack tack tick tack tack tick

Wer hat Geburtstag, der zeige sich nun?
Wir gratulieren und wünschen viel Glück.

Wenn wir heut singen, dann klingt es im Takt.
Hört nur her, hört nur hin, uns macht das Spaß.

Weihnachtsmann, Weihnachtsmann, wir warten dein.
Komm doch bald, komm doch bald hier zu uns rein.




Lass

JA


den

JA


bun-

MI


ten

MI


Dra -

RO


chen

RO


stei -

SU


gen,

RO

 
um

MI


ihm

MI


dei -

RO


ne

RO


Stadt

MI


zu

MI


zei -

JA


gen.

JA

                   



DrachenliedDrachenliedDrachenliedDrachenlied

erste Melodieerste Melodieerste Melodieerste Melodie

Text und Musik: Kreativitätskurs Berlin 2001


Ist

MI


der

MI


bun -

RO


te

RO


Dra -

MI


chen

JA


mun -

MI


ter,

RO


lass

SU


ihn

SU


dann

RO


auch

RO


wie -

MI


der

JA


run -

WA


ter.

JA

                  



zweite Melodiezweite Melodiezweite Melodiezweite Melodie

Textvarianten zu beiden Melodien:

Wenn die bunten Drachen steigen,
sind wir froh, es euch zu zeigen.

Kleiner bunter Drachen steige,
denn der Sommer geht zur Neige.

Texte und Musik: Thomas Buchholz




Ei -

Schaf -
Denn


sen -
fner
der


bahn
geht
Spitz


von
von
ist


nah
Sitz
un -


und
zu
ser


fern,
Sitz
Hund,


fah -
al -
ist


ren
le
so


al -
zah -
lieb


le
len
und


Kin -
aus -
auch


der
ser
ge -


gern.
Spitz.
sund.


RO


RO


SU


SU


RO


RO


MI


RO


RO


MI


MI


JA


WA


JA

                



EisenbahnliedEisenbahnliedEisenbahnliedEisenbahnlied
Melodie mündlich überliefert

Text und Einrichtung: Th. Buchholz


Fährt


die


U -


Bahn


in


den


Schacht,


wird


im


Wa -


gen


Licht


ge -


macht.


RO


SU


RO


NI


MI


LE


JA


LE


LE


MI


NI


RO


MI


JA

               



U-BahnliedU-BahnliedU-BahnliedU-Bahnlied Mündlich überliefert

 Einrichtung: Th. Buchholz


Kommt


sie


a -


ber


wie -


der


'raus,


gehn


die


Lam -


pen


wie -


der


aus.


JA


JA


LE


MI


NI


RO


SU


RO


SU


RO


NI


MI


LE


JA

              




Ein


sehr


har -


ter


Win -


ter


ist,


wenn


ein


Wolf,


ein


Wolf,


ein


Wolf


den


an -


dern


frist.


SU


WA


JA


SU


JA


LE


MI


SU


SU


RO


RO


NI


MI


JA


SU


MI


MI


SU

                     



WinterkanonWinterkanonWinterkanonWinterkanon

1 2 3

Text und Fassung in DUR: Karl G. Hering (1766-1853)

Einrichtung und Fassung in MOLL: Thomas Buchholz

4


Wenn
Klei -
Wenn


die
nes
die


trü -

Mäus -
Win -


be
lein
ers -


Wol -
geh
zeit


ke
nach
vor -


zieht,
Haus,
bei,


ü -

mach
kommt


ber
dich
die


Feld
fort
Son -


und
und
ne,


Dä -
nimm
macht


cher
reis -
dich


flieht,
aus,
frei.


MI


NI


MI


LE


JA


WA


SU


WA


LE


JA


WA


JA


LE


MI

                



WinterschlafWinterschlafWinterschlafWinterschlaf
Text und Musik: Th. Buchholz


kommt
leg
Sie


dann
dich
lässt


auch
in
Blu -


der
dein
men


Re -
war -
spries -


gen
mes
sen


bald,
Nest
hier,


und
und
freut


der

träum
sich


Wind,
von

Mensch


der
dem
und


bläst
Früh -
je -


so
lings -
des


kalt.
fest.
Tier.


NI


SU


RO


NI


MI


JA


SU


WA


LE


JA


MI


JA


WA


SU

               

11



   
Je -

SU


ras,

MI


je -

SU


ras

MI


ajs

SU


MI


asch -

LE


char -

JA


hum,

WA


jes

RU


a -

LE


prum

RU


em,

LE


ter -

JA


ve -

WA


rum,

JA

  
º - ñ³½ » - ñ³½ ³Ûë ³ß - Ë³ñ-ÑáõÙ, ºë ³å - ñáõÙ »Ù, ÃÁé - íÁ - éáõÙ,

  

Traum, Traum, Traum in die - ser Welt, sprin - ge ich so le - bens - froh,

Â½áõÏÇ »ñ·Á
Tsuki jerqe

Zwergenlied
armenisches Kinderlied

Einrichtung und Nachdichtung: Thomas Buchholz

  
tcham -

SU


pord -

MI


ne -

SU


rin

MI


ta -

SU


-

MI


pa -

LE


ra -

MI


kan

NI


de -

LE


pi

NI


im

LE


tunn

NI


em

MI


kan -

LE


tschum,

JA

 

Ö³Ù - ÷áñ¹ - Ý» - ñÇÝ Ã³ - - ÷³ - é³ - Ï³Ý, ¸» - åÇ ÇÙ ïáõÝÝ »Ù Ï³Ý - ãáõÙ,

 

Rei - sen - de, wo - her - - sie auch sind, la - de ich zu mir  nach

  
im

WA


tunn

JA


em

WA


kan-

JA


tschum.

SU 
Bajz

RO



bo -

NO 
lo -

RO



re

NO


tsi -

RO 
tsa-

SU


chum

RO


en

NO


mischt,

RO


te

NI



te -

MI


suk

NI




em

MI

 

ÆÙ ïáõÝÝ »Ù Ï³Ý - ãáõÙ: ´³Ûó µá - Éá - ñÁ ÍÇ - Í³ - ÕáõÙ »Ý ÙÇßï, Â» ÃÁ - ½áõÏ »Ù

 

Hau - - se ein. A - ber al - le lach - en mich nur aus, weil ich nur ein

  
tis

NI


MI


u

LE


NI


kes.

MI 
U

SU


jes

NI


ker -

LE


kin

NI


me -

MI


nak

NI


em

MI


me-

JA


num,

SU 
mischt

SU


tech -

NI


rum

LE


ajs -

NI

 

ÃÇ½ áõ Ï»ë àõ »ë ÏÁñ - ÏÇÝ Ù» - Ý³Ï »Ù ÙÁ-ÝáõÙ ØÇßï ïÁË - ñáõÙ ³Ûë -

 

klei - - ner Zwerg. Und so bleib ich im- mer nur al - lein, trau - rig werd ich

  
pes.

MI 
U

SU


jes

NI


ker -

LE


kin

NI


me -

MI


nak

NI


em

MI


me-

JA


num,

SU


mischt

MI


tech -

NI


rum

MI


em

LE


jes

JA


ajs -

WA


pes.

SU

 

å»ë. àõ »ë ÏÁñ - ÏÇÝ Ù» - Ý³Ï »Ù ÙÁ-ÝáõÙ ØÇßï ïÁË- ñáõÙ »Ù »ë ³Ûë - å»ë:

 

sein. Und so bleib ich im - mer nur al - lein trau - - rig werd ich sein.

© 2002 by thomas buchholz, halle (saale)
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 
Sis


wil -


le -


kom-


men,


her -


re


Kerst,

 
want


du


on -


ser


all -


re


her -


re


bis,



Sis willekommen, herre kerst

Aachen, 14. Jahrhundert

, ,

 
sis


wil -


le -


kom-


men,


li -


ve


her-


-


re,

 
her


in


ert -


ri -


che


al -


so


scho


-


ne.

, ,

 
ki -


ri -


e -


-


-



-


-


-


-


leis.

    
 









Sis


wil -


le -


kom -


men,


her -


re


Kerst,


want


du


on -


ser


all -


re


her -


re


bis,

Sis willekommen, herre kerst

Aachen, 14. Jahrhundert

,




,

 
sis


wil -


le -


kom-


men,


li -


ve


her -


re,

 
her


in


ert -


ri -


che


al -


so


scho -


ne.



,



,



 
ki -


ri -



e -


-



-



-



-


-



-


leis.


   











Trees

Bäu me-

are

sind Ge

po

dich-

ems

te,

-

-

that

die

the

die

earth

Er de-

writes
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up

den

-

™
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™
™

on

Him

the
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sky.
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&

Choir

Text: Khalil Gibran

Trees

Bäume

1.

(Kanon)

Musik: Peter Hammersteen

Arr. Thomas Buchholz

2.

&

whispering:

flüsternd:

3.

D.C.

&
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Trommel-Ostinato
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© 2012 by Thomas Buchholz, Halle

Die
und

Son
ih

ne
re

tönt
vor

nach
ge

al
schrieb'

ter
ne

Wei
Rei

se
se

in
voll

Bru
en

der
det

sphä
sie

ren
mit

Wett
Don

ge
ner

sang,
gang!

5

Aus der Nacht tief dunk len Schat ten steigt die Sonn' in lich tem Blau.

Füllt die Fins ter nis mit Le ben he bet al les, al les Dun kel auf.

5

Tau fällt her nie der ü ber die Er de, die mit stil lemWachs tum dankt.

9

Se het wie die Vö ge lein schwe ben zum Licht em por sin gen und ju beln

13

vor lau ter Lust und Freud.

16

3

2

4

4

1.

Die Sonne tönt
Kanon zu 8 Stimmen

2. 3. 4.

5. 6. 7. 8.

1.

Aus der Nacht tiefdunklen Schatten
Kanon zu 4 Stimmen

2.

3.

4.
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{

{

{

Partitur

Stabspiel 1

Stabspiel 2

Stabspiel 3

Stabspiel 4

Klavier/

Gitarre/

Bass

Schläft ein Lied in al len- Din gen,-

die da träu men- fort und fort,

und die Welt hebt an zu sin gen,-

triffst du nur das

Klatschen

Zau ber- wort.-

G Em7 Am7 D7

6

8

6

8

6

8

6

8

6

8

6

8

6

8

6

8

6

8

6

8

&

#

Kanon

Schläft ein Lied in allen Dingen

Musik: Max Frey

Satz: Thomas Buchholz

Text: J. v. Eichendorff
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Do na- no bis- pa cem,- pa cem;- do na- no bis-

pa cem;- do na- no bis- pa cem;-

do na- no bis- pa cem;- do na-

™
™

no bis- pa cem;- do na- no bis- pa cem.-

3

4&
b

1.

(Gib uns Frieden, Kanon zu 3 Stimmen)

Dona nobis pacem

&
b

U

2.

&
b

U

3.

&
b

U

œ
œ
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Mit te- pa nem- tu um- su per- tran se- un- tes- a quas.- Dul ce-

lu men- et de lec- ta- bi- le- est o cu- lis- vi de- re- so lem.-

Heil dem Tag, dem die Nacht er lag;- der lich te-

Son nen- schein- er we- cket- Flur und Hain!

7

Lau da- te- no- men- Do mi- -

ni su per- om nes- gen tes.-

4

Sel ten- ist wohl aus ge- gan- gen,-

was nicht wohl war an ge- fan- gen.-

5

4

4

4

4

2

1

3

4

&

#
#

U
2.

TB.

Lass dein Brot über das Wasser fahren.

Es ist süß und den Augen lieblich, die Sonne zu sehen. (Lib. eccl. 11/1,7)

&

#
#

&

#
#

1.

U

2.

U

3.

U

W. A. Mozart

Heil dem Tag

&

#
#

4.

U

5.

U

6.

U

∑

&

#
#

1. 2. 3.

Anonym, 16. Jh.

Text: nach Psalm 113

Laudate

(Lobet den Herren über alle Geschlechter)

&
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Will kom- men,- lie ber- schö ner- Mai, dir tönt der Vö gel- Lob ge- sang,- will
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Der Kukuk Italienisches VolksliedNachdichtung: Annina Hartung
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Sehr lebendig (q = 120)

Eile, mein Fluss
Nachdichtung: Marianne Graefe Volkslied aus Bulgarien
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